
Bayerische Einzelmeisterschaften der Senioren  
18 Medaillen für Spieler/innen aus Oberfranken  

 
 
Grafenau - Bei den Bayerischen TT-Meisterschaften der Senioren ging die stolze Zahl 
von 18 Medaillen an Spielerinnen und Spieler aus dem Bezirk Oberfranken. 
Neben zwei Titelgewinnen wurden vier Silber- und zwölf Bronzemedaillen geholt. Die 
erfolgreichen Akteure kamen aus den TT-Kreisen Kronach (FC Nordhalben, TS 
Kronach), Hof (TV Gefrees, FT Naila, TTV Schauenstein), Forchheim (TTC Neunkirchen 
a. B., Jahn Forchheim), Lichtenfels (TTV Altenkunstadt), Bamberg (Post-SV Bamberg) 
und Bayreuth/Kulmbach (ATS Kulmbach). 
 
Erfolgreichster Spieler war Reiner Kürschner vom FC Nordhalben. Der 53-Jährige, der 
im Vorjahr Vizemeister geworden war, kam diesmal im Einzel zu Meisterehren und 
gewann im Mixed die Silbermedaille. Auf dem Treppchen ganz oben stand noch Günter 
Panzer vom TV Gefrees im Doppel. Darüber hinaus überzeugte Panzer im Einzel mit 
dem dritten Rang. Zweimal Silber gab es für Gertrud Babinsky (TS Kronach) im Einzel 
und im Mixed mit Gerhard Wachter (FC Nordhalben). Die vierte Silbermedaille ging an 
Petra Rubin (TTC Neunkirchen am Band) und ihrer Partnerin im Damen-Doppel.  
Je zwei dritte Plätze ergatterten sich Elisabeth Brückner (TS Kronach), Erich Benker 
(TTV Schauenstein) und Gottfried Kunze (FT Naila). Je eine Bronzemedaille gab es 
noch für Adda Schmidt (Jahn Forchheim), Gisela Irrgang ATS Kulmbach), Werner Türk 
(TTC Rugendorf), Mario Krug (TTV Altenkunstadt), Günter Fuhrmann und Rolf 
Eberhardt (beide FC Nordhalben) und Roland Dorsch (Post-SV Bamberg). 
 
Damen 
Bei den Damen der AK 40 erreichten Susanne Forkel und Sabine Wöhner (beide TTC 
Tiefenlauter) zwar die Endrunde, doch kam hier bereits im ersten Durchgang das Aus. 
Beide scheiterten jeweils mit 2:3-Sätzen an ihrer jeweiligen Gegnerin. Besonders 
ärgerlich war die Niederlage von Forkel, die nach der 2:1-Satzführung noch mit 10:12 
und 16:18 auf der Strecke blieb. 
Etwas besser lief es für die oberfränkischen Damen in der AK 50, denn hier stießen 
Petra Rubin und Juliane Dreßel bis in Viertelfinale vor. Zum Sprung auf einen 
Podestplatz reichte es aber nicht. Im Doppel dagegen zeigte sich Rubin mit ihrer 
schwäbischen Partnerin Karin Kahl recht gut disponiert. Beide schafften es bis ins 
Endspiel, wo sie sich nach vier Sätzen gegen eine oberbayerische Formation beugen 
mussten.  
Für die wohl größte Überraschung im Damen-Einzel sorgte in der AK 60 Gertrud 
Babinsky von der TS Kronach, die bis ins Finale vordrang, hier aber beim 0:3 nur im 
zweiten Satz gegen Hannelore Haug aus Oberbayern eine Gewinnchance hatte. 
Im Doppel der AK 60/65 erreichten Adda Schmidt (Jahn Forchheim) und Gisela Irrgang 
(ATS Kulmbach) mit ihren Partnerinnen aus Oberbayern beziehungsweise Mittelfranken 
das Halbfinale, was jeweils die Bronzemedaille bedeutete. 
In der AK 75 gelang unter fünf Teilnehmerinnen Elisabeth Brückner (TS Kronach) mit 
dem ausgeglichenen Spielverhältnis von 2:2 der dritte Rang. Ebenfalls den dritten Platz 
gab es für Brückner im Doppel mit Marianne Rädler (Schwaben)  
 
 
 



Herren 
Nicht viel zu bestellen gab es für die Herren in der AK 40. Während Dr. Martin Deffner 
(TTC Tiefenlauter) die Gruppenphase nicht überstand, blieben Wolfgang Buckreus 
(Tiefenlauter) und Mario Krug (TTV Altenkunstadt) im Achtelfinale auf der Strecke.  
Besser lief es für Mario Krug im Doppel. Hier drang er mit seinem oberbayerischen 
Partner bis in Halbfinale vor. Das Endspiel war greifbar, doch mussten beide nach dem 
notwendig gewordenen Entscheidungssatz dem späteren Gewinner-Duo zum Sieg 
gratulieren. 
In der AK 50 waren gleich drei Spieler des Landesligisten FC Nordhalben in der 
Endrunde. Während Vorjahressieger Rolf Eberhardt im Viertelfinale aus dem 
Wettbewerb geworfen wurde, präsentierte sich Reiner Kürschner in Bestform. Fast 
mühelos bei nur einem Satzverlust absolvierte er nach den drei gewonnenen 
Gruppenspielen die folgenden drei Paarungen. Erst im Endspiel stieß er mit dem 
gebürtigen Dänen Per-Sonne Holm (SC Fürstenfeldbruck) auf einen argen Widersacher, 
denn er aber nach dem 1:2-Satzrückstand noch mit 11:9 und 11:8 auf die 
Verliererstraße verbannte. Der dritte FC-ler, Günter Fuhrmann, schied im Achtelfinale 
aus. Im Doppel konnten Kürschner und Eberhardt ihren im Vorjahr errungen Titel nicht 
verteidigen. Es blieb diesmal nur der fünfte Platz. Besser konnten sich Günter Fuhrmann 
und der Bamberger Roland Dorsch in Szene setzen und sich den dritten Platz sichern. 
Dabei trumpften beide im Viertelfinale nach dem 1:2-Satzrückstand gegen die 
schwäbischen Gegner auf (11:3, 11:7). Das Aus für Fuhrmann/Dorsch kam gegen das 
spätere Gewinner-Doppel aus Unterfranken. 
Nicht unbedingt auf der Rechnung standen in der AK 60 die dritten Plätze von Günter 
Panzer (TV Gefrees) und Werner Türk (TTC Rugendorf). Während Panzer gegen den 
späteren Sieger Dieter Brick aus Niederbayern mit 0:3 unterlag, hatte Türk das Pech mit 
9:11 im fünften Satz am Unterfranken Norbert Krenz die Segel streichen zu müssen. Bis 
ins Viertelfinale waren Michael Zrenner (TTC Rugendorf) und Klaus Lindner (TV 
Ebersdorf) vorgedrungen. Beide erging es wie Panzer und Türk. Zrenner schied gegen 
den Gewinner aus, Lindner im Entscheidungssatz mit 9:11 gegen den Vizemeister. 
Doch der „Hammer“ war der Sieg von Günter Panzer im Doppel mit dem Unterfranken 
Norbert Krenz. Ohne jeglichen Satzverlust waren beide bis ins Endspiel durchmarschiert 
und audh hier machten sie nach drei Sätzen alles klar.  
In der AK 65 kamen zwar Hermann Spörl (FT Naila) und Karlheinz Babinsky (TS 
Kronach) über die Gruppenphase hinaus, doch dann war in der Hauptrunde Schluss. 
Medaillen mit jeweils dem dritten Platz gab es für Oberfranken wieder in der AK 75, wo 
mit Erich Benker (TTV Schauenstein) und Gottfried Kunze (FT Naila) zwei „Hofer“ 
Akteure zu finden waren. Je eine zweite Bronzemedaille gab es für Benker und Kunze, 
als sie gemeinsam im Doppel an den Start gegangen waren.  
 
Mixed 
Im Mixed der AK 50 hatte alles schon auf den Titelgewinn von Reiner Kürschner und 
Daniela Baumann (SB Versbach) hingedeutet, denn sie lagen mit 2:1-Sätzen im 
Endspiel vorne. Doch ein 9:11 und 6:11 brach ihnen das Genick, sodass es „nur“ zu 
Silber reichte. Auch Rolf Eberhardt und Monika Dietrich hatten im Halbfinale gegen das 
Sieger-Paar mit 2:1-Sätzen geführt. Beide unterlagen gleich zweimal hauchdünn mit 
9:11.  
Noch einmal Silber gab es im Mixed der AK 60. Gertrud Babinsky (TS Kronach) und 
Gerhard Wachter (FC Nordhalben) trumpften im Viertelfinale auf und behielten im 
Habfinale die Nerven. Im Endspiel war sie allerdings gegen das oberbayerische Paar 
nahezu chancenlos. hf / Hans Franz 



 
 
Platzierungen der oberfränkischen Teilnehmer 
Einzel:  
Damen:   
Altersklasse (AK) 50: 
5. Petra Rubin (TTC Neunkirchen a. B.) und Juliane Dreßel (ATS Kulmbach). 
AK 60 : 2. Gertrud Babinsky (TS Kronach). 
AK 75 : 3. Elisabeth Brückner (TS Kronach). 
Doppel : 
AK 40 : 5. Anja Brückner-Fehn/Susanne Forkel (TTC Tiefenlauter). 
AK 50:  2. Petra Rubin/Karin Kahl (TTC Neunkirchen/Schwaben), 5. Susanne 
Zimmermann/Karen Hellwig (TS Kronach/Oberbayern). 
AK 60/65 : 3. Adda Schmitt/Sonnhild Kayser (Jahn Forchheim/Oberbayern) und Gisela 
Irrgang/Juliane Brenner (ATS Kulmbach/Mittelfranken). 
AK 70/80:  3. Elisabeth Brückner/Marianne Rädler (TS Kronach/Schwaben). 
 
Einzel  
Herren  
AK 50:  1. Reiner Kürschner (FC Nordhalben), 5. Rolf Eberhardt (FC Nordhalben). 
AK 60:  3. Günter Panzer (TV Gefrees) und Werner Türk (TTC Rugendorf), 5. Michael 
Zrenner (TTC Rugendorf) und Klaus Lindner (TV Ebersdorf). 
AK 75:  3. Erich Benker (TTV Schauenstein) und Gottfried Kunze (FT Naila). 
Doppel:  
AK 40:  3. Mario Krug/Günter Englmeier (TTV Altenkunstadt/Oberbayern), 5. Wolfgang 
Buckreus/Dr. Martin Deffner (TTC Tiefenlauter). 
AK 50:  3. Günter Fuhrmann/Roland Dorsch (FC Nordhalben/Post-SV Bamberg), 5. 
Reiner Kürschner/Rolf Eberhardt (FC Nordhalben). 
AK 60:  1. Günter Panzer/Norbert Krenz (TV Gefrees/Unterfranken), 5. Werner 
Türk/Günter Hoffmann (TTC Rugendorf/Mittelfranken) und Michael Zrenner/Johann 
Steger (TTC Rugendorf/Oberpfalz). 
AK 70:  5. Hubert Schwengler/Jürgen Peters (TTC Unterzettlitz/TV Schwürbitz). 
AK 75/80:  3. Erich Benker/Gottfried Kunze (TTV Schauenstein/FT Naila). 
Mixed:  
AK 40:  5. Anja Brückner-Fehn/Martin Deffner (TTC Tiefenlauter). 
AK 50:  2. Reiner Kürschner/Daniela Baumann (FC Nordhalben/Unterfranken), 3. Rolf 
Eberhardt/Monika Dietrich (FC Nordhalben/Oberbayern), 5. Petra Rubin/Helmut Müller 
(TTC Neunkirchen/Schwaben). 
AK 60:  2. Gertrud Babinsky/Gerhard Wachter (TS Kronach/FC Nordhalben). 
AK 70/80:  5. Elisabeth Brückner/Wilhelm Heringlehner (TS Kronach/Mittelfranken). hf 
 


